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Beate Sander, Finanzjournalistin     Ulm, 12. Mai 2011 

 

MKK München: euromicron überzeugt mit guten Finanzzahlen. 
Der hohe Auftragseingang sichert den Erfolg für das Jahr 2011 

 
 

„Auf der Basis zukunftsfähiger Netzwerke beschreiten wir den Weg in 
eine neue Realität. – Wir entwickeln heute schon Lösungen, die mor-
gen gebraucht werden. – Mit intelligenten, internetbasierten und ver-
netzten Kommunikationslösungen gestalten wir heute und in Zukunft 
den Alltag für den Menschen.“ (Aus dem Geschäftsbericht 2010) 

Fallbeispiel: Lösungen für ein sicheres und komfortables Leben 
„Wir verlassen morgens unser Smart Home, um uns anschließend mithilfe von 
Verkehrsleitsystemen und Fahrgastinformationssystemen möglichst reibungslos 
zur Arbeit zu bewegen. Von jedem Ort aus kommunizieren wir mit den Men-
schen, die uns wichtig sind. Im Gesundheitswesen verknüpfen wir alle Informa-
tionen über einen Patienten zu einer ganzheitlichen Sichtweise auf seine Ge-
sundheit. Ob als Kinder oder als alte Menschen – überall dort, wo Menschenle-
ben geschützt werden müssen, können wir durch Sicherheitssysteme und Ge-
fahrenmeldeanlagen die Sicherheitsstandards verbessern.“ 

 
Zum besseren Verständnis des Geschäftsmodells  

Wer ist euromicron? Was ist das Besondere an dem 1994 gegründeten mit-
telständisch geprägten Unternehmen? euromicron ist der europaweit aus-
gerichtete Anbieter kompletter Infrastrukturlösungen für Kommunikations- 
und Datennetze und bietet den Firmenkunden branchenunabhängig für jede 
Netzwerkanwendung maßgeschneiderte Lösungen aus einer Hand. Die eu-
romicron AG vereinigt ihr Entwicklungs-, Projektierungs-, Beratungs- und 
Distributions-Knowhow auf hohem Niveau. Die Anwendungen in der Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie wachsen immer mehr zusam-
men. Die vier Kompetenzbereiche Components, Solutions, Distribution und 
International Services bauen aufeinander auf und decken die gesamte 
Wertschöpfungskette ab. CEO Dr. Willibald Späth, seit über 10 Jahren im 
Amt, sieht in der Lichtwellenleiter- und Netzwerktechnologie das Kernge-
schäft und setzt diese Strategie konsequent und erfolgreich um. Die Börse 
honoriert die gute Geschäftsentwicklung in diesem wichtigen Zukunfts-
markt mit einem Aktienkursanstieg von 38 % im Jahr 2010. 
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Die vielfältigen Lösungen von euromicron ermöglichen ein sicheres 
und komfortables Leben 
 

Netzwerklösungen Kurzkommentar  

Videotechnologie  Videotechnologie wird in privaten und öffentlichen Si-
cherheitskonzepten eingesetzt, beispielsweise zum 
Überwachen von Eingangsbereichen in Häusern, Tief-
garagen und sonstigen Risikozonen. 

Brandmeldetechnik  Die Brandmeldesysteme werden mit dem Leitstand 
der Feuerwehr verbunden, sodass im Brandfall sofort 
und direkt ein Hilferuf erfolgt. 

Sicherheitstechnik Mithilfe von Videotechnologie, Gefahrenmeldetechnik, 
Türsprechanlagen und Notrufsystemen erhöht sich die 
Sicherheit im häuslichen Bereich beträchtlich.  

FTTH : FIBER-TO-THE-
HOME 

Dort, wo euromicron Wohnviertel mit Datennetzen ho-
her Bandbreite erschließt, sind Übertragungsraten von 
bis zu 100 Megabit für jeden Haushalt möglich. 

EFOS EFOS, das Hauptverteiler-Rack für die FTTH-Verka-
belung, erhöht die Funktionalität bei der Verlegung 
von Glasfaseranschlüssen auf der „letzten Meile“. 

Smart-Home-
Applikationen 

Es geht um das „mitdenkende Haus“. Die auf leis-
tungsfähigen ITK-Konzepten gründenden Smart-
Home-Funktionen lassen Spielraum für die Zukunft. 

VOICE-Applikationen Die Sprachdienste über IP in den Glasfasernetzen von 
euromicron mit hohen Übertragungsraten beeindru-
cken durch exzellente Qualität. 

Umfeld-
Informationssysteme 

Umfeld-Informations- und Tracking-Systeme stellen 
wichtige Daten zur Orientierung bereit. Im Straßenver-
kehr werden Staus und damit auch Unfälle verringert. 

Ambient Assisted Li-
ving 

Technische Lösungen sorgen in kritischen Lebensla-
gen – vor allem im Alter – bei unabhängigem Leben in 
den eigenen vier Wänden für mehr Lebensqualität.  

euromicrons vier Kompetenzbereiche Components, Solutions, Distribution 
und International Services bauen aufeinander auf und decken die gesamte 

Wertschöpfungskette ab in diesem wichtigen Zukunftsmarkt. 
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Ein Blick auf das Unternehmensprofil von euromicron 

Von den getrennten analog/digitalen Medien im 20. Jahrhundert 
zur fortlaufenden digitalen Integration im 21. Jahrhundert 

Entwicklung 
und Produkti-
on von Kom-
ponenten  

 Optische und hybride Verbinder 
 Vernetzte Arbeitsplatzsysteme, Prüf- und Testeinrichtun-

gen 
 Vorkonfektionierte Leistände, Monitoring Stations 
 Individuelle Produkt- und Systemlösungen 

Planung, Design 
und Integration 
von Systemen 
und Lösungen 

 Sprach-, Daten- und Video-Kommunikation, Sicherheits-
technik, konvergierende Systeme  

 Herstellerunabhängige Komplettlösungen 
 Optische, drahtgebundene und drahtlose Netzwerke 
 Analyse, Planung, Implementierung, Wartung, Service 

Beratung, Distri-
bution und Ser-
vices 

 Aktive und passive Netzwerkkomponenten  
 Verkabelungssysteme mit Performance-Garantie 
 Beratung, Training, Netzwerkanalyse, Services 

euromicron Components, Solutions und Distributions: 
Systemintegration, maßgeschneiderte Komplettlösung aus einer Hand 

Anforderungen an moderne Netzwerkstrukturen: 
Maximale Geschwindigkeit und Datenvolumina – bestmögliche Stör- und 

Abhörsicherheit – Kombination sämtlicher Übertragungsmedien 

Dazu das notwendige Knowhow von euromicron: 
Fundierte Fachkenntnis der einzelnen Technologien – breites 

Integrationswissen – hohe Entwicklungs- und Herstellerkompetenz 
 

Ein Auszug aus dem innovativen Geschäftsbericht 2011  
„euromicron verbindet in seinem Konzern alle Kompetenzen und Technologien, 
die für eine moderne, zukunftsorientierte Datenübertragung gebraucht werden. 
Auf der Basis breitbandiger, leistungsfähiger Netzwerke ermöglichen wir unseren 
Kunden Kommunikation, Steuerung und Überwachung im Gigabit-Zeitalter auf 
höchstem Niveau. Mit leistungsfähigen Komponenten, integrierten Bauteilen und 
einem breit gefächerten Applikations-Knowhow begleiten wir unsere Kunden in 
Deutschland und in den internationalen Märkten: Wir planen und bauen ihnen ei-
ne Infrastruktur, die sie für den Erfolg in ihrem Geschäft und zur Verwirklichung 
ihrer Visionen benötigen.“ 
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 Das Leistungsspektrum bei Sicherheits-, Kommunikations- und Da-
tennetzen umfasst: Analyse – Design – Implementierung – Übergabe. 
Bestmögliche Lösungen schließen mit ein: Schulung – Erweiterung – 
Wartung – Störungsbehebung. 

 Jedes Netz ist eine individualisierte, hochkomplexe Lösung aus den 
Übertragungsmedien Kupfer, Funk, Glas- oder Kunststofffasern kombi-
niert mit Verbindungs- und Steuerungstechnik sowie Speicherelementen. 
Dabei gehört der Glasfaser unbestritten die Zukunft. 

Eine Pressemitteilung vom 17. März 2011: euromicron realisiert IP-
Netzwerk- und Sicherheitslösungen für das OP-Zentrum des Klinikums 
der Universität München. Die Münchener Niederlassung der euromicron soluti-
ons GmbH stattet das OP-Zentrum im Klinikum Großhadern der Universität München 
mit modernster Netzwerk- und Sicherheitstechnik aus. Dazu berichtet Niederlas-
sungsleiter Matthias Vogel: „Dass wir bei dem komplexen Projekt das gesamte Auf-
gabenspektrum an Netzwerk- und Sicherheitsthemen auf höchstem Niveau abde-
cken und zu einem wettbewerbsfähigen Preis anbieten können, hat uns letztlich den 
Auftrag gesichert.“ 

Ein Blick auf den Jahresabschluss 2010:  

euromicron AG: Finanzzahlen 2010 gegenüber 2009  
Finanzzahlen 2010 2009 

Umsatz 203,6 Mio. € 179,6 Mio. €

EBITDA 24,7 Mio. e 19,9 Mio. €

EBIT  20,1 Mio. € 16,4 Mio. €

Jahresüberschuss 11,5 Mio. € 9,8 Mio. €

Auftragsbestand 91,1 Mio. € 69,8 Mio. €

Eigenkapitalquote 45,5 % 39,4 % 

Ergebnis je Aktie unverwässert 2,38 € 2,17 € 

Mitarbeiterzahl im Jahresdurchschnitt 1.081 1.149 

Dividende je Aktie 1,10 € 1,00 € 

Bilanzsumme 196,0 Mio. € 181,4 Mio. € 
 

 Der Konzernumsatz steigt um 13 % auf 203,6 Mio. Euro. 
 Das Konzern-EBITDA verbessert sich um 24 % auf rund 24,7 Mio. Euro. 
 Das EBIT legt um 23 % auf 20,1 Mio. Euro zu. 
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 Der Auftragsbestand erhöht sich um 31 % auf 91 Mio. Euro. 
 Das Eigenkapital wächst um 25 % auf 89 Mio. Euro, während sich die Ei-

genkapitalquote von ca. 39 % auf rund 46 % verbessert. 
 Das EPS legt von 2,17 Euro um 10 % auf 2,38 Euro zu. 

Ein Auszug aus dem zuversichtlichen Ausblick für 2011: „Wir sind 
fit für unsere Märkte – Komplexität beherrschen“  
„Das Ziel unserer Aktivitäten im Geschäftsjahr 2011 ist das profitable Wachstum un-
seres Konzerns. Dazu werden wir unser Leistungsspektrum weiter ergänzen und ak-
quirierte Unternehmen in unsere Gesamtstrategie aufnehmen. Wir werden darüber 
hinaus die von uns angebotenen Technologiefelder noch intensiver bearbeiten. Hier 
rücken wir IP- und Aktivtechnik noch stärker als bisher in den Fokus. Im Jahr 2011 
planen wir eine größere Akquisition, die uns auf Jahresbasis der 300 Millionen-Euro-
Umsatzmarke näher bringt. Alle dafür notwendigen Weichen sind gestellt und wir be-
finden uns derzeit in einem fruchtbaren Verhandlungsprozess. – In Fachkreisen gilt 
das Jahr 2011 als richtungsweisend für Weichenstellungen in der Netzpolitik. Daran 
wird sich auch der Ausbau der Infrastrukturen orientieren.“ 

Weshalb bietet euromicron eine attraktive Investment-Story? 
 Ein ertragsstarker, kapitalkräftiger, kompetenter Netzwerklösungsanbieter 
 Klar positioniert in einem wachstumsstarken Zukunftsmarkt 
 Breit diversifiziert, weniger marktabhängig und geringere Einzelrisiken 
 Bewährte Strategien auch in einem schwierigen Marktumfeld 
 Als starker Player besonders hohe Chancen im wettbewerbsintensiven Markt 
 Beste Voraussetzungen für ein weiteres profitables Wachstum 
 Überzeugende Finanzkennzahlen mit 104 Mio. Euro Börsenwert, niedrigem 

KGV und günstiger Bewertung 
 Hohe Werthaltigkeit und gute Zukunftsperspektiven für die nächsten Jahre 

 
Die wichtigsten Kennziffern von euromicron (WKN: 566 000) unter 
Auswertung der Datendatei von Börse Online (12. Mai 2011) 
 

Branche: Zukunftsmarkt Netzwerk- und Lichtwellenleitertechnologie, Kom-
plettanbieter individueller Kommunikations- und Sicherheitslösungen  
Technische Analyse: 2008 massiver Abwärtstrend, verursacht durch Finanzkri-
se und Börsencrash, danach dauerhafter Aufwärtstrend mit starker Kurserholung 
2009/2010 und einem Höchstkurs von 23,42 Euro 
Börsensegment: Prime Standard  
Börsenwert: 104 Mio. € (Stichtag: 12. Mai 2011) 
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Eigenkapitalquote: 45,5 %  
Streubesitz: ca. 84 % 
Umsatz: 203,6 Mio. €  
Erwartetes KGV für 2012: 7,3 (Anzeichen für sehr niedrige, faire Bewertung) 
Kurs-Buchwert-Verhältnis: 1,2 (je niedriger, umso günstiger) 
Kurs-Umsatz-Verhältnis: 0,5 (je niedriger, umso günstiger)  
Ergebnis pro Aktie: 2008: 1,78 €, 2009: 2,17 €, 2010: 2,38 € (stetiger Aufwärts-
trend ohne Einbruch selbst in der Finanzkrise) 
52-Wochen-Hoch/Tief 2010: 23,42 €/14,50 € 
Kursentwicklung 2009: +56,3 % Kursentwicklung 2010: +38 % 
Aktueller Kurs (12. Mai 2011): rund 20,27 €  
Dividende für 2008: 1,00 €  Dividende für 2009: 1,00 €   
Dividende für 2010: 1,10 €  Dividendenrendite aktuell: ca. 5,4 %  
Hauptversammlung 2011: 09. Juni 2011 
Vorstandsvorsitzender: Dr. Willibald Späth  Vorstand: Thomas Hoffmann 
Kontakt: IR-Kontakt Ulrike Hauser     hauser@euromicron.de 
Internet: www.euromicron.de 
Anschrift: Speicherstraße 1, 60327 Frankfurt Telefon: 06963/15 83-11 

 

Einige Fragen an den Vorstand Thomas Hoffmann von euromicron 
anlässlich der Präsentation auf der MKK, 11. Mai 2011 

Beate Sander: Möchten Sie etwas zu Ihrer Unternehmenskultur, zur Mitar-
beiterzufriedenheit und Ihrem Ruf als Arbeitgeber sagen? Finden Sie mit 
Blick auf Wachstum genug qualifizierte Mitarbeiter, nachdem der Arbeits-
markt in Ihrer Branche quasi leergefegt ist? Wie sieht Ihre Zusammenarbeit 
mit Hochschulen, die Förderung von Diplomanden und Doktoranden aus?  

Vorstand Thomas Hoffmann: euromicron ist ein mittelständisch ausgerichteter 
Konzern, der dies mit seinen gelebten Werten auch gegenüber den Kunden und Mit-
arbeitern ausdrückt. Unsere Führungskräfte verkörpern die Einheit von Leitung, Risi-
koübernahme, Haftung und Verantwortung für das Eigentum der Aktionäre und paa-
ren dies mit einem tragfähigen Leistungsversprechen gegenüber ihren Kunden. Dies 
zeichnet sich durch hohe Qualität, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Schnelligkeit aus. 
Vor diesem Hintergrund wie durch unsere sehr gute Marktpositionierung als profitab-
les Unternehmen mit klarer Wachstumsstrategie, das in die Ausbildung seiner Mitar-
beiter massiv investiert, ist euromicron auch als Arbeitgeber interessant. Hervorzu-
heben ist hier unser Trainee-Programm, das jetzt zum zweiten Mal an den Start geht. 

Beate Sander: Sie planen noch in diesem Jahr eine größere Akquisition, die 
mithelfen soll, die 300 Millionen-Euro-Umsatzmarke zu überspringen – ein 
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ambitioniertes Ziel. Finanzieren Sie dies mithilfe einer Kapitalerhöhung? 
Können Altaktionäre dann mit einer Bezugsrechts-Emission rechnen? 

Vorstand Thomas Hoffmann: euromicron hat sich durch eine stringent verfolgte 
Wachstumsstrategie zum anerkannten Netzwerkspezialisten von heute entwickelt. Nach ei-
ner strategischen Buy-and-Build-Phase konzentrierte sich die Unternehmensentwicklung in 
den beiden letzten Geschäftsjahren 2009 und 2010 auf weitere Verschmelzungen, die Opti-
mierung von Managementstrukturen, die Effizienzsteigerung der Prozesse, eine Harmonisie-
rung und Standardisierung von IT-Strukturen sowie auf die weitere Qualifikation von Mitar-
beitern. Wir haben hierdurch eine Unternehmensplattform geschaffen, die einen nächsten 
signifikanten Wachstumsschritt trägt. Diesen wollen wir neben dem organischen Wachstum 
durch eine größere Akquisition in Richtung 300 Millionen-Umsatzmarke auf annualisierter 
Basis 2011 gehen. Unser Vorschlag an die Hauptversammlung am 9. Juni 2011 sieht die 
Genehmigung einer Kapitalerhöhung vor, an der Aktionäre ebenfalls partizipieren können. 

Beate Sander: Dient die geplante größere Übernahme auch dazu, mit der 
damit verbundenen höheren Marktkapitalisierung den Aufstieg in den Tec-
DAX zu schaffen? Sie sind bereits im Prime Standard gelistet, und es dürfte 
nicht so schwierig sein, bezüglich Börsenwert Phoenix Solar, Gigaset und 
vielleicht sogar Singulus zu überrunden. 

Vorstand Thomas Hoffmann: Mit der weiteren Umsetzung unserer wertorien-
tierten Wachstumsstrategie kommen wir sukzessive näher in den Kreis verschie-
dener Indizes. Der Eintritt ist jedoch nicht der primäre Hintergrund der Kapitaler-
höhung. Diese erfolgt mit der Zielsetzung, weiterhin unsere Eigenkapitalquote auf 
dem aktuellen Niveau zu halten sowie die Liquidität der Aktie zu fördern und dient 
zudem der Finanzierung unserer beabsichtigten Akquisition. 

Beate Sander: Sie sind in Europa gut aufgestellt. Wie sieht es mit weiteren 
Markteroberungen in osteuropäischen und ostasiatischen Ländern aus? 

Vorstand Thomas Hoffmann: euromicron ist ein deutsches Unternehmen mit 
einem klaren Fokus seiner unternehmerischen Tätigkeiten im Heimatmarkt. Unse-
re internationalen Aktivitäten betrugen im Geschäftsjahr 2010 ungefähr 15 % des 
Umsatzvolumens. Die weitere Internationalisierung konnten wir im vergangenen 
Jahr durch den Kauf eines Leoni-Unternehmens in Österreich forcieren. Neben 
dem Ausbau unserer schon heute etablierten Aktivitäten bewerten wir verschie-
den Regionen wie den Mittleren Osten und beobachten die Entwicklungen in den 
Märkten Südost-Europas. Wir werden alle weiteren Internationalisierungsschritte 
sehr sorgsam abwägen und immer die Profitabilität und deren Nachhaltigkeit in 
den Fokus unserer Entscheidung stellen. 
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Beate Sander KREATIVTEXT 
Börsenbuch- und Wirtschaftsbuchautorin, Finanzjournalistin 

 0731-265996, Pommernweg 55, 89075 Ulm 
E-Mail-Adresse: Beate.S.Sander@t-online.de oder Beate.Sander@gmx.de 

 

Beate Sander: „Stock Picking mit Nebenwerten“ 
Börsen Medien Verlag, Kulmbach, Sommer 2007, 312 Seiten, 27,50 Euro 

Beate Sander: „BÖRSENERFOLG FAMILIENUNTERNEHMEN – mehr 
Rendite mit GEX-Werten“ 
FinanzBuch Verlag, München, 336 S., Juni 2008, aufwändige Ausstattung, 30 Euro 

Beate Sander: „NICHT NUR BESTIEN – Mitarbeiter- und Kundenzufrie-
denheit als Schlüssel zum Unternehmenserfolg“ 
Volk Verlag, München, 320 S., Zweifarbendruck, aufwändige Ausstattung, 27,00 Eu-
ro; Akademie E.ON Konzern, Buch des Monats März 2009, Position 1 

Beate Sander: „MANAGED FUTURES – Erfolgreich Geld verdienen in 
steigenden und fallenden Märkten“ 
FinanzBuch Verlag, vielbeachtete Neuerscheinung 2008, 272 S., 25 Euro 

Beate Sander: „NEUE BÖRSENSTRATEGIEN FÜR PRIVATANLEGER – 
Richtig handeln in jeder Marktsituation“ (hervorragend aufgenommen!) 
FinanzBuch Verlag, komplette Neubearbeitung des klassischen Standard-
Bestsellers, ca. 448 S., Erscheinungstermin am 18. Oktober 2010, 30 Euro 

Beate Sander: „GOLD – SILBER – PLATIN. Mehr Sicherheit für Anleger“ 
FinanzBuch Verlag, Neuerscheinung, Ende April 2009, 220 S., 25 Euro 

Sander/Fath/Leiner: „Nachhaltig investieren in Sonne – Wind – Wasser – 
Erdwärme und Desertec“ 
FinanzBuch Verlag, 496 Seiten, reich bebildert, Neuerscheinung vom 18. März 
2010, mit Gastautorbeiträgen internationaler Kapazitäten; aufgenommen in die 
Edition von BÖRSE ONLINE, 30 Euro 

Wolf M. Bertling: „130 Jahre Leben – Menschheitstraum oder Albtraum?“ 
(Hier war ich Cheflektorin), Volk Verlag München, 20 Euro (sehr spannend) 

Beate Sander: „Der Aktien- und Börsenführerschein“ (in Arbeit) 
FinanzBuch Verlag, 256 Seiten, reich bebildert, Großformat, Mehrfarbendruck, 
Leistungstests, Prüfung/Lizenz, Erscheinungstermin Sommer 2011, 25 €, Vor-
bestellung möglich 

 


